
 

24. November 2025 

Aktuelles… 

…aus der Bundeswehr 

 
Trennungsgeld 
Die Allgemeine Regelung stellt eine einheitliche Vorgehensweise bei der Gewährung von 
Trennungsgeld sicher. 

Inhaltlich erfolgte eine vollständige Überarbeitung und Eingliederung der Allgemeinen 
Regelung „Trennungsgeld Interessenvertretungen“ C-2212/14 in die Vorschrift. 

Quelle:  Allgemeine Regelung A1-2212/1-6000 – Version 5 vom 21. November 2025 

 
Anwendung der Trennungsgeldverordnung 
In der Allgemeinen Regelung werden Vorgaben zur Anwendung der Verordnung über 
das Trennungsgeld bei Versetzungen und Abordnungen im Inland getätigt. 

Es erfolgten eine vollständige Überarbeitung mit Ergänzungen zum 
Trennungsübernachtungsgeld, zu den Reisebeihilfen, Berücksichtigung privat 
veranlasste Wohnsitznahme im Ausland sowie redaktionelle Änderungen und 
Klarstellungen. 

Quelle:  Allgemeine Regelung A-2212/1 – Version 5 vom 21. November 2025 

 
Feiertagsregelung bei Auslandsdienststellen der Bundeswehr 
In der Vorschrift werden die Regelungen der Feiertage für Beschäftigte in 
Auslandsdienststellen dargestellt. 

Die Regelung wurde im Vergleich zur Version 2 nur geringfügig angepasst. Die 
Änderungen basieren im Wesentlichen auf redaktionellen Änderungen. 

Quelle:  Allgemeine Regelung A-1400/5 – Version 3 vom 14. November 2025 

 



 

…aus der tariflichen Landschaft 
 

Einkommensrunde 2025; Abschluss des Unterschriftsverfahrens 
Mit Rundschreiben vom 15. Juli 2025 wurden die Entwürfe der Tarifvertragstexte zur 
Tarifeinigung vom 6. April 2025 bekannt gegeben, auf die sich die Tarifvertragsparteien 
in den sogenannten. Redaktionsverhandlungen verständigt haben. Dabei wurden die 
Tarifvertragsentwürfe zugleich im Einvernehmen mit dem Bundesministerium der 
Finanzen vorab zum Vollzug freigeben. Das Rundschreiben enthielt zudem den Hinweis, 
dass die rechtswirksame Schlusszeichnung im Sinne des Tarifvertragsgesetzes zu diesem 
Zeitpunkt noch ausstand. 

Soweit der Bund betroffen ist, erfolgte diese Schlusszeichnung am 27. Oktober 2025. Für 
den Bereich des Bundes hat es – neben redaktionellen Anpassungen – keine 
substanziellen Änderungen gegenüber den bereits veröffentlichen Fassungen gegeben. 
Die Änderungstarifverträge tragen einheitlich das Abschlussdatum 6. April 2025. Die 
aktuellen Lesefassungen sind unter anderem auf der Internetseite des 
Bundesministeriums des Innern abrufbar. 

Quelle:  Rundschreiben des BMI – Az D5.31002/75#8 vom 11. November 2025 

 
Einkommensrunde 2025; Durchführungsrundschreiben zur Einführung 
der Möglichkeit zur freiwilligen Erhöhung der regelmäßigen 
durchschnittlichen Wochenarbeitszeit auf bis zu 42 Stunden („42-
Stunden-Woche auf freiwilliger Basis“) 
In der Tarifrunde 2025 haben die Tarifvertragsparteien eine neue Möglichkeit zur 
Flexibilisierung von Arbeitszeiten geschaffen. Ab dem 1. Januar 2026 können 
Beschäftigte und Arbeitgeber im gegenseitigen Einvernehmen individuell vereinbaren, 
die regelmäßige durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit über 39 Stunden hinaus 
zeitlich befristet auf bis zu 42 Stunden zu erhöhen. 

Es besteht für keine Seite eine Pflicht zum Abschluss einer solchen Vereinbarung 
(doppelte Freiwilligkeit). In dem Maße, in dem sie ihre Arbeitszeit erhöhen, erhalten 
Beschäftigte ein anteilig erhöhtes Entgelt. Hinzu kommt ein Zuschlag für die 
Erhöhungsstunden, der Anreize setzen soll, die Arbeitszeit freiwillig zu erhöhen. 

Das Rundschreiben beinhaltet die Durchführungsbestimmungen zu dieser Regelung. 

Quelle:  Rundschreiben des BMI – Az D5.31001/17#32 vom 22. Oktober 2025 

 
 
 



 

…aus der politischen Landschaft 
 
Gewalt gegen Frauen oben auf der Agenda 
Gewalt gegen Frauen zu bekämpfen, ist ein zentrales Ziel der Politik der 
Bundesregierung. Das wird in einer Antwort der Regierung auf eine Kleine Anfrage einer 
Bundestagsfraktion deutlich. Darin betont die Regierung zum Beispiel: „Mit Ratifizierung 
der Istanbul-Konvention hat sich Deutschland auf allen staatlichen Ebenen verpflichtet, 
Gewalt gegen Frauen und häusliche Gewalt zu bekämpfen. Im Rahmen der 
Gesetzgebungs- und Verwaltungskompetenz des Bundes werden entsprechende 
Maßnahmen umgesetzt und in der Aufstellung des jeweiligen Bundeshaushalts im 
Rahmen der geltenden Haushalts- und Finanzplanung eingeplant.“ 

Mit der Gewaltschutzstrategie nach der Istanbul-Konvention sei ein umfassendes 
Maßnahmenpaket vorgelegt worden, die Bedarfe für die Umsetzung der Maßnahmen 
seien von den zuständigen Ressorts im jeweiligen Haushaltsjahr im einschlägigen 
Einzelplan zu decken. Das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMBFSFJ) koordiniere das Monitoring der Umsetzung der 
Gewaltschutzstrategie, heißt es in der Antwort. 

Die Bundesregierung schreibt weiter, dass sie derzeit prüfe, welche gesetzlichen und 
sonstigen Umsetzungsbedarfe auf Ebene des Bundes und der Länder sich aus der 
Richtlinie (EU) 2024/1385 des europäischen Parlaments und des Rates vom 14. Mai 2024 
zur Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen und häuslicher Gewalt ergeben. 

Quelle:  Bundestag – Kleine Anfrage einer Bundestagsfraktion (21/2345) und 
Antwort der Bundesregierung (21/2576) – hib 602/2025 vom 11. November 
2025 

 
Unterstützung für pflegende An- und Zugehörige 
Die geplante Reform der sozialen Pflegeversicherung umfasst nach Angaben der 
Bundesregierung auch die Situation der pflegenden An- und Zugehörigen. Im Rahmen 
des Zukunftspakts Pflege würden sämtliche Leistungsbausteine der Pflegeversicherung 
auf ihre Wirksamkeit und Zielgenauigkeit hin überprüft, heißt es in der Antwort der 
Bundesregierung auf eine Kleine Anfrage einer Bundestagsfraktion. 

Dies schließe insbesondere Vorkehrungen zur Verbesserung der Situation der 
pflegenden An- und Zugehörigen sowie Fragen der Prävention und eines ausreichenden 
Zugangs zur pflegerischen Versorgung mit ein. 

  



 

Die Facharbeitsgruppe „Versorgung“ habe unter anderem Empfehlungen für eine 
fachpflegerische Begleitung, ein Case Management für Pflegebedürftige und ihre An- 
und Zugehörigen sowie Vorschläge für eine verbesserte Versorgung in pflegerischen 
Akutsituationen erörtert. Die Bund-Länder-Arbeitsgruppe habe diese Empfehlungen am 
13. Oktober 2025 beraten und in die weiteren Arbeiten aufgenommen. 

Der Zukunftspakt Pflege wird den Angaben zufolge bis Ende des Jahres 2025 Vorschläge 
zur Weiterentwicklung der Pflegeversicherung vorlegen. Das Ziel sei, die soziale 
Pflegeversicherung finanziell und strukturell zukunftsfest zu gestalten und 
Pflegebedürftige sowie ihre An- und Zugehörigen auch zukünftig verlässlich zu 
unterstützen. 

Nach den Ergebnissen des Sozio-Ökonomischen Panels (SOEP), einer repräsentativen 
Haushaltsbefragung, haben der Antwort zufolge 2023 knapp sieben Millionen 
Menschen an Werktagen pflegebedürftige Personen versorgt oder betreut. 

Quelle:  Bundestag – Kleine Anfrage einer Bundestagsfraktion (21/2317) und 
Antwort der Bundesregierung (21/2702) – hib 631/2025 vom 18. November 
2025 



ZUKUNFT. ATTRAKTIV. GESTALTEN. 
Perspektiven in Zivil schaffen.

 Beitrittserklärung   Mitgliedsnummer 

 Ich erkläre hiermit mit Wirkung vom  0  1 meinen Beitritt zum (wird durch die Bundesgeschäftsstelle vergeben) 

VERBAND DER ARBEITNEHMER DER BUNDESWEHR e.V. im dbb 
53123 Bonn • Rochusstraße 178 

Name  Vorname   Geburtstag 

PLZ    Ort    Straße/Haus-Nr. 

Berufs- oder Funktionsbezeichnung E-Mailadresse / Telefon (Erreichbarkeit tagsüber)

 Beschäftigungsdienststelle   Straße/Haus-Nr. 

 PLZ    Ort    Personalbearbeitende Dienststelle 

Entgeltgruppe: ___________ Teilzeitbeschäftigt:   Ja, zu _______%   Nein Werber: ____________________________ Mitgliedsnummer: ____________________ 

Auszubildende/r:  Ja 

Ich bin noch Mitglied in der Gewerkschaft  __________________________________  Ich beantrage Beitragsfreiheit 

bis zur Beendigung der Kündigungsfrist  am: 

Bereich (I–VIII) Bundesland Standortgruppe 

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Lastschriftmandats 

VERBAND DER ARBEITNEHMER DER BUNDESWEHR E.V. IM DBB, ROCHUSSTRAßE 178, 53123 BONN 

Gläubiger-Identifikationsnummer:  DE97VAB00000337141 

Mandatsreferenz: Wird vom VAB nach Zuteilung der Mitgliedsnummer separat mitgeteilt. 

EINZUGSERMÄCHTIGUNG: 

Ich ermächtige den VAB - Verband der Arbeitnehmer der Bundeswehr e.V., Rochusstraße 178, 53123 Bonn widerruflich, die vo n  m i r  zu  e n t r ic h t en de n Mitgliedsbeiträge 

in der jeweils gültigen Höhe bei Fälligkeit durch Lastschrift von meinem Konto wiederkehrend 

 vierteljährlich  halbjährlich  jährlich einzuziehen. 

SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT: 

Ich ermächtige den VAB, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom VAB auf mein Konto gezogenen 

Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es 

gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. w

 Name des Kontoinhabers (Name, Vorname) Straße und Hausnummer   PLZ und Ort 

Name der Bank   BIC   IBAN 

Datenschutzhinweis: 
Ich bin damit einverstanden, dass die vorstehend gemachten Angaben zum Zwecke der satzungsmäßigen Aufgaben des VAB verarbeitet werden. 
 

Ihre personenbezogenen Daten werden vom VAB gemäß der europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem deutschen Datenschutzrecht (BDSG) für die 
Begründung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft erhoben, verarbeitet und genutzt. Im Rahmen dieser Zweckbestimmungen werden Ihre Daten ausschließlich zur Erfüllung
der gewerkschaftlichen Aufgaben an diesbezüglich besonders Beauftragte weitergegeben und genutzt. Die europäischen und deutschen Datenschutzgesetze gelten in ihrer 
jeweils gültigen Fassung. Weitere Hinweise zum Datenschutz finden Sie in unserer Datenschutzrichtlinie unter: http://www.vab-gewerkschaft.de/servicenav/datenschutz.php. 
 
 
 
 
 
 
 Ort Datum Unterschrift 

Monatsbeiträge 2020

EG EG P Beitrag € EG EG P Beitrag € EG EG P Beitrag € EG EG P Beitrag € EG EG P Beitrag € EG EG P Beitrag € EG EG P Beitrag € 1   9,25 3 P 5 12,25 6 14,00 9a P   9 15,75 

10 P 12/P13 19,00 13  22,50 15Ü 34,50 2 11,50 4 P 6 13,00 7 P 7 14,50 9b P 10 16,50 

11 P 14/P 15 19,75 14  24,25 2Ü 12,00 5  13,50 8 P 8 15,00 9c P 11 17,00 

12 P16 21,50 15  26,50 

Der MITGLIEDSBEITRAG beträgt monatlich 0,5 % (Stufe 3) der jeweiligen (auch gesicherten) Entgeltgruppe. Arbeitnehmer in § 11 TV UmBw und Teilzeitbeschäftigte mit einer Beschäftigung bis zu 
75% der regelmäßigen Arbeitszeit zahlen die Hälfte des jeweiligen Monatsbeitrages, aufgerundet auf € 0,25. Beitrag für Rentner: € 3,50/Monat. Auszubildende

 

Im Mitgliedsbeitrag enthalten ist eine DIENSTHAFTPFLICHTVERSICHERUNG sowie eine FREIZEITUNFALLVERSICHERUNG bei der DBV mit einer Todesunfallentschädigung von € 1.250, einer 
Invaliditätsentschädigung bis zur Höhe von € 3.750 und einem Unfall-Krankenhaustagegeld von € 5,–. 

Datenschutzhinweis: 
Ich bin damit einverstanden, dass die vorstehend gemachten Angaben zum Zwecke der 
 satzungsmäßigen Aufgaben des VAB verarbeitet werden.

Ihre personenbezogenen Daten werden vom VAB gemäß der europäischen Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) und dem deutschen Datenschutzrecht (BDSG) für die Begrün-
dung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft erhoben, verarbeitet und genutzt. Im Rahmen 
dieser Zweckbestimmungen werden Ihre Daten ausschließlich zur Erfüllung der gewerk-
schaftlichen Aufgaben an diesbezüglich besonders Beauftragte weitergegeben und genutzt. 
Die europäischen und deutschen Datenschutzgesetze gelten in ihrer jeweils gültigen Fas-
sung. Weitere Hinweise zum Datenschutz finden Sie in unserer Datenschutzrichtlinie unter: 
http://www.vab-gewerkschaft.de/servicenav/datenschutz.php.

Ort Datum Unterschrift

Monatsbeiträge 2021
Entg.Grp Beitrag

1 € 10,00
2 € 12,00

2Ü € 12,50
3 € 13,00
4 € 13,50
5 € 14,00
6 € 14,50
7 € 15,00
8 € 15,75

9a € 16,25
9b € 17,50
9c € 19,00
10 € 20,00
11 € 21,00
12 € 22,25
13 € 23,75
14 € 25,50
15 € 27,75

15 Ü € 36,00

Entg.Grp 
Krankenhaus Beitrag

P 05 € 12,75
P 06 € 13,50
P 07 € 15,00
P 08 € 15,75
P 09 € 17,25
P 10 € 17,75
P 11 € 19,00
P 12 € 19,50
P 13 € 21,00
P 14 € 21,50
P 15 € 22,00
P 16 € 22,50

Ja, seit

Datenschutzhinweis: 
Ich bin damit einverstanden, dass die vorstehend gemachten Angaben zum Zwecke der 
satzungsgemäßen Aufgaben des VAB verarbeitet werden.

Ihre personenbezogenen Daten werden vom VAB gemäß der europäischen Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) und dem deutschen Datenschutzrecht (BDSG) für die Begrün-
dung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft erhoben, verarbeitet und genutzt. Im Rahmen 
dieser Zweckbestimmungen werden Ihre Daten ausschließlich zur Erfüllung der gewerk-
schaftlichen Aufgaben an diesbezüglich besonders Beauftragte weitergegeben und genutzt. 
Die europäischen und deutschen Datenschutzgesetze gelten in ihrer jeweils gültigen Fas-
sung. Weitere Hinweise zum Datenschutz finden Sie in unserer Datenschutzrichtlinie unter: 
http://www.vab-gewerkschaft.de/datenschutz.

Ort Datum Unterschrift

Monatsbeiträge 2025
Entg.Grp Beitrag

2 € 14,00
3 € 15,00
4 € 15,75
5 € 16,25
6 € 16,75
7 € 17,25
8 € 18,00

9a € 18,75
9b € 20,00
9c € 21,50
10 € 22,50
11 € 23,75
12 € 25,25
13 € 27,00
14 € 28,75
15 € 31,25

Entg.Grp 
Krankenhaus Beitrag

P 05 € 15,00
P 06 € 15,75
P 07 € 17,50
P 08 € 18,25
P 09 € 19,75
P 10 € 20,25
P 11 € 21,50
P 12 € 22,50
P 13 € 23,75
P 14 € 24,50
P 15 € 25,00
P 16 € 25,50

Der MITGLIEDSBEITRAG beträgt monatlich 0,5
 
% (Stufe 3) der jeweiligen (auch gesicherten) Entgeltgruppe. Arbeitnehmer in § 11 TV UmBw und Teilzeitbeschäftigte mit einer Beschäftigung bis zu 75 % der 

regelmäßigen Arbeitszeit zahlen die Hälte des jeweiligen Monatsbeitrages, aufgerundet auf € 0,25. Beitrag für Rentner: € 3,50/Monat. Auszubildende: € 3,50/Monat,
 
im

 
ersten Jahr der Mitgliedschaft

Im Mitgliedsbeitrag enthalten ist eine DIENSTHAFTPFLICHTVERSICHERUNG SOWIE EINE FREIZEITUNFALLVERSICHERUNG bei der DBV mit einer Todesunfallentschädigung von € 1.250, einer  
Invaliditätsentschädigung bis zur Höhe von € 3.750 und einem Unfall-Krankenhaustagegeld von € 5,–.

beitragsfrei.
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